
  
 
 
Ministerium für Arbeit, Integration und Soziales Nordrhein-Westfalen, 40190 Düsseldorf 

 

An die  
Damen und Herren 
von Presse, Hörfunk und Fernsehen 
 
 

Terminhinweis und Fototermin 

Minister Schneider eröffnet mit 
100 Dortmunder Schülerinnen und Schülern 

Wanderausstellung gegen Kinderarbeit 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
mehr als 100 Millionen Kinder zwischen fünf und 17 Jahren müssen 
weltweit unter ausbeuterischen und oft gefährlichen Bedingungen 
arbeiten. Mit einer Wanderausstellung möchte Sozialminister Guntram 
Schneider auf diesen Skandal aufmerksam machen und gleichzeitig den 
Initiativen im Land, die sich gegen Kinderarbeit engagieren, Respekt 
zollen und Aufmerksamkeit zuteil kommen lassen.  

Zur Eröffnung der Ausstellung in Dortmund möchte Minister Schneider 
Sie gerne gemeinsam mit Oberbürgermeister Ullrich Sierau begrüßen. 
Im Rahmen der Eröffnungsfeier, an der mehr als 100 Dortmunder 
Schülerinnen und Schüler teilnehmen, werden sich auch zwei Dortmun-
der Schülerfirmen – das sind Übungsunternehmen, die von einem Team 
aus mehreren Schülerinnen und Schülern geführt werden – mit fairen 
Produkten von Süßigkeiten bis zum Schulmaterial präsentieren. Und vor 
dem Kindermuseum können die Besucherinnen und Besucher mit fair 
gehandelten Fußbällen auf eine Torwand schießen, die vom Netzwerk 
Faire Metropole Ruhr zur Verfügung gestellt wurde.  

Zur Berichterstattung in Wort und Bild sind Sie herzlich eingeladen am  
 

Montag, 4. März 2013, um 12.00 Uhr 
Mondo mio! Kindermuseum im Westfalenpark 

Florianstraße 2, 44139 Dortmund 

Die Ausstellung zeigt viele Facetten ausbeuterischer Kinderarbeit 
in aller Welt und was Verbraucherinnen und Verbraucher mit ihrem 
Kaufverhalten dagegen unternehmen können. Die Wanderausstellung 
ist in Dortmund vom 4. bis zum 15. März zu sehen. Weitere Stationen 
sind Herne (Foyer der VHS im Kulturzentrum Herne, 19. März bis 
6. April) und Essen (Rathausfoyer, 29. April bis 17. Mai). 

Einen Veranstaltungsflyer finden Sie im Internet: www.mais.nrw.de 
unter Service / Veranstaltungen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 

gez. 
Walter Godenschweger 
   – Pressereferat –  

Datum: 27.02.2013 
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Öffentliche Verkehrsmittel: 

Rheinbahn Linien 704, 709 

Haltestelle: Stadttor  

Rheinbahn Linien 719, 725 

Haltestelle: Polizeipräsidium 

http://www.mais.nrw.de/

